
Protokoll über die sechste Sitzung für das Amtsjahr 
2022/23 des Fachschaftsrates der Juristischen 
Fakultät Potsdam am 30.11.2022 
 

 

Sitzungsort: Zoom 

Beginn und Ende: 20.00-22.06 Uhr 

Anwesende: Jan Perner, Anna Stephan, Fenja Mercklein, Desirée Geißler, Henrike Baltruschat, 
Younes Alimoradian, Alice van Halteren, Paula Gilka 

Ab 20.18 Uhr: Manuela Behrendt, Dalia-Catalina Bulgar  

Abwesende: Diana Nitsche 

Sitzungsleitung: Jan Perner 

Protokollantin: Alice van Halteren 

Nächste Sitzung: ausstehend (kein Termin festgelegt) 

 

I. Tagesordnung 
• TOP 1: Begrüßung, Anwesenheit, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
• TOP 2: Bericht vom RLF-AK Juristische Lehre und Ausblick 
• TOP 3: Bericht von der VeFa 
• TOP 4: Bericht von der BRF-Tagung 
• TOP 5: Weihnachtsvorlesung 
• TOP: 6 Ball 
• TOP 7 Sonstiges 

 

II. Sitzungsverlauf 
TOP 1: Begrüßung, Anwesenheit, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

• Begrüßung durch Jan Perner 
• Anwesend: s.o. 
• Beschlussfähigkeit: 7 anwesende, stimmberechtigte Mitglieder, damit Beschlussfähigkeit (+) 
• Die Tagesordnung wird geändert: Es wird ein neuer Tagesordnungspunkt 3: „Bericht von der 

VeFa“ eingefügt. Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. 
 

TOP 2: Arbeitskreis 
• Jan berichtet vom Arbeitskreis der RLF zu den Themen: 

o Psychischer Druck im Studium 
o Diversität 
o Juristische Lehre 

§ Thema u.a. war die Reform von § 3 JAO 
• Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am Mittwoch, 07.12.2022, ab 14 Uhr im FSR-

Raum der Uni Potsdam (Haus 7),  



• Bei Interesse, sich an einzelnen Arbeitskreisen zu beteiligen, finden sich Informationen online 
unter: rlfberlinbrandenburg.de 

• Nächste Länderfachschaftssitzung findet am 03.02.2023 voraussichtlich in den 
Räumlichkeiten der HU statt 

• Sitzung tagt öffentlich à Gäste mit Rede- und Zuhörerbeiträgen sind herzlich eingeladen, 
mitzudiskutieren  

o Eine rege Teilnahme aller Studierenden ist erwünscht 

TOP 3 Bericht der VeFa 
• Alice berichtet von der VeFa-Versammlung am vergangenen Donnerstag (24.11.2022) am 

Neuen Palais  
o Vertreter von 18 Fachschaften waren anwesend 
o Es wurde ein Protokoll angefertigt. Dieses ist online zu finden 
o Aus der VeFa resultierte vonseiten mehrerer FSRs der Wunsch nach stärkerer 

Vernetzung 
• Alice besuchte in Folge der VeFa ein Vernetzungstreffen mehrerer FSR-Vertreter am Campus 

Griebnitzsee, insbesondere mehr gemeinsame Events sind geplant 
o Im Raum steht ein gemeinsames Grillen im kommenden Sommersemester mit den 

Fachschaften der anderen Fakultäten im gegenseitigen Wechsel. Eine genauere 
Absprache diesbezüglich soll folgen 

§ FSR Jura spricht sich der Vernetzung gegenüber grundsätzlich positiv aus 
 

TOP 4 Bericht von der BRF-Tagung 
• Younes berichtet vom BRF in München 
• Eindrücke 

o Interessante Erfahrungen, zum Beispiel sind Fachschaftsräte an anderen 
Universitäten anders aufgebaut als bei uns. Es gibt Anfragen anderer Fachschaften 
zur verstärkten Zusammenarbeit zwischen den Fachschaften 
 

• Inhalte der Tagung 
• Workshop zum Thema „E-Examen“ à In einigen Bundesländern wird das Zweite 

Staatsexamen digital angeboten, Richtung 2024 soll das E-Examen für das Zweite 
Staatsexamen auch in Berlin-Brandenburg eingeführt bzw. getestet werden, für das Erste 
Staatsexamen ist perspektivisch eine ähnliche Umsetzung angedacht 

o Probleme: Räumlichkeiten, Finanzierung 
o Idee von Younes, in Kooperation mit der HU, FU bzw. RLF eine Podiumsdiskussion 

zum Thema „E-Examen“ anzubieten  
• Aufnahme der Universität Lüneburg in den BRF 
• BRF möchte sich verstärkt mit Sponsoringmöglichkeiten auseinandersetzen 

o Idee von Younes, am Ende einer Amtszeit einen kleinen Teil des übrig 
gebliebenen Budgets als freiwilligen Mitgliedsbeitrag an den BRF auszukehren 

o Jan: Problem: Das Hochschulgesetz Brandenburgs könnte solch „freiwilligen 
Mitgliedsbeiträgen“ entgegenstehen. Henrike soll dies klären. 

o Jan: Alternativ oder kumulativ an Länderfachschaft auskehren, da dort die Gelder 
knapper sind als beim BRF 

 



TOP 5: Weihnachtsvorlesung 
• Studere* und der FSR teilen sich die Kosten für die Weihnachtsvorlesung 

o Bestellung von 100 l Getränken und 60 Paketen Keksen 
• Am Ausgang soll ein Zettel ausgelegt werden, auf dem sich Studierende eintragen können, 

die an einer Unterstützung des FSR Jura, insbesondere für die Planung des Balls, interessiert 
sind 
 

• Verschiedene Sachen müssen noch besorgt werden: 
o Verlängerungskabel, eventuell im Wohnheim nachfragen 
o Heißgetränkerwärmer à Younes bestellt einen; Desirée bringt zudem drei mit. 

• Als Dekoration könnten Lichterketten und die Glasflaschen vom Sommerball verwendet 
werden 

• Beginn des Ausschenkens um 17 Uhr, Redebeginn um 18 Uhr 
• Die Heißgetränkerwärmer müssen von 17-19 Uhr beaufsichtigt werden 
• Abbauschicht kümmert sich um Aufräumen (Fegen etc.) 

à Weiteres Organisatorisches wird in Abstimmung mit der studere in einer WhatsApp-Gruppe 
besprochen 

 

TOP 7: Juristenball 
• Zeitraum ähnlich wie im letzten Jahr 
• Organisationsteam: Dalia, Younes, Desirée, Anna, Paula, Henrike 
• Detaillierte Planung erst ab Ende Januar sinnvoll 
• Angepeilter (noch nicht festgelegter!) Wunschtermin: Freitag, 09.06.2022 

o Termin soll möglichst nicht mit Seminaren Studierender höherer sowie den 
Zwischenprüfungsterminen Studierender jüngerer Semester kollidieren 

• Wichtig: Frühzeitiges Buchen von Musikern/vorzugsweise DJ 
o Erste Anfragen durch Dalia 

 

TOP 8: Sonstiges 
Besuch des Wissenschaftsrats 

• Planmäßig Besuch am 30.01.2023 um 14.30 Uhr am Neuen Palais 
• Austausch zwischen dem Wissenschaftsrat und Studierenden soll ermöglicht werden 
• Jan, Henrike und Fenja zur Unterstützung 

o Jan fragt noch eine vierte Person zur Unterstützung an 

Erstellung eines Banners mit dem FSR-Logo 
• Ein Banner mit dem FSR-Logo soll zukünftigen Veranstaltungen zur Präsentation dienen 
• Bestellung nach Weihnachten, um Entgegennahme in der Fakultät zu garantieren 
• Entwürfe werden gesichtet 

Fototermin 
• Terminfindung über WhatsApp per Abstimmung 
• Teilen eines Gruppenfotos auf den sozialen Medien, mit Weihnachtsgrüßen 



Anfrage der Amnesty-Hochschulgruppe zur Mitbenutzung des FSR-Raums 
• Grundsätzlich problematisch, da der derzeitige FSR-Raum nur übergangsweise zur Verfügung 

steht. Hier kann daher keine Lagerung erfolgen. 
• Allenfalls der alte FSR-Raum kann angeboten werden. 

 

Jan schließt die Sitzung um 22.06 Uhr. 

Gez. Alice van Halteren        Gen. Jan Perner 

 

 


